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PROVINZ WESTPHALEN. — REGIERUNGS-BEZIRK MINDEN. — KREIS WARBÜRG.

Das Rittergut Borlinghausen am Fusse des Eggegebirges

belegen, war ein altes freiherrlich von Spiegel'sches Familien-

gut. Dasselbe ging im Jahre 1593 als die drei Söhne des

Preiherrn Johann Spiegel von und zu Pecke l she im

sich in die Linien Borlinghausen, Seh weckhausen und

Peckelsheim-Helmern theilten, auf den Preiherrn Werne r

Spiegel über, dessen Nachkommen das Gut bis in die

dreissiger Jahre dieses Jahrhunderts besessen haben. Um

diese Zeit ging Borlinghausen von dem Regierungs-Präsiden-

ten Preiherrn A d o l p h von Spiegel, mit dem die Linie

der Spiegel-Borlinghausen im Mannesstamme ausstarb, auf

dessen Tochter Louise Fre i f rau von E l m e n d o r f f über.

Herr von Elmendorff verkaufte das Gut nach kurzem Be-

sitz an Herrn B i e r b a u m und von diesem ging dasselbe

im Jahre 1859 durch Kauf auf den jetzigen Besitzer den

K. K. Oesterreichischen Obristlieutenant in der Armee

Ereiherrn Oswald von Wendt , Herrn zu G r a s s e n s t e i n ,

Holtfeld, Hardenb£rg und Horst über.
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